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WA 222 Aus allen Erdtheilen .
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tock seinerseits wurde gleichfalls getrieben , er hatte jedoch sei -nenkleinenDampfer„Fox"zurBehausung.

 Bekanntlich war es die Ausgabe dieses britischen See -mannes,ErkundigungenüberdasendlicheSchicksalJohnFranklin'seinzuziehen,undesistihmunterdengrößtenGefahrenundEntbehrungenauchgelungen,überdasselbeinsKlarezukommen.SeinSchiffstachvonAberdeenausam1.Juli1857inSeenachderKüstevonWestgrönland,landetebeiGodhavnausderDisco-InselundfuhrweiterbisUpernavik,umvonderMelvillebaiausnachWestenquerüberdieBaffinsbaibiszumLancastersnndezuge-langen,welcherdenEingangindasarktischeLabyrinthmög-lichmacht.Aberschonam12.Augustmußtesichder„Fox"aneinemaufdemGrunderuhendenEisbergefestlegenunddieHoffnung,nochimJahre1857denLancastersnndzuerreichen,aufgeben.ErwarnunüberallvomEisumstarrt,wargefangenundwurdegetrieben.DieMelvillebaihateinenDurchmesservon170Miles;vondieserhattedasSchiffam30.August120Mileszurückgelegt,willen-los,unbeweglich,imEise;währendderletzten14Tagewares40Milessüdwärtsgetriebenworden.Baldfingenfürch-terlicheOrkanezuwüthenan;einerderselbenrasteununter-KrochenzweiTageundzweiNächtelangundpacktedieEis-massenochdichterzusammen.

 Am 24 . September ließen sich einige Bären blicken , unddieLustwarschonsokalt,daßderHauchamBartegefror,aberauchsoklar,daßmanauseinerEntfernungvon90MilesdenSnowyPeak,einen6000FußhohenBergimNordenderMelvillebai,deutlichsehenkonnte.ImOctoberwurdeAllesnochvielöderundtrauriger,dasThierlebenungemeinspärlich;hinundwiederbemerktemaneinenein-samenRaben.Sehroft,wennanmanchenStellendasEisgewaltigkrachteunddiegeborstenenScholleneinanderSchlachtenlieferten,hörtemandenDonnerdersogenanntenEisartillerie.Am30.NovemberherrschteNachmittags3UhreinesolcheDunkelheit,daßmaneineVerfinsterungdeserstenJupitertrabantenbeobachtenkonnte.

 Capitän Hegemann schildert , wie unsere Landslente denWeihnachtsabendgefeierthaben.AuchMacClintockbegingdasFest,aberingrößererSicherheitundunterLust-barkeiten,imWohllebenundbeihellemScheinevonNord-lichtem.DieTischewarenreichlichbesetztmitHammelken-len,demunvermeidlichenPlnmpndding,Aepseln,Nüssen,TortenundBaumkuchen,undAbendstrankmanAleansLadyFranklin'sGesundheit.

Dieses Fest bildete einen scharfen Gegensatz zu einer er -

 greifenden Feierlichkeit , zu welcher glücklicherweise unsereDeutschenvonder„Hansa"keineVeranlassunghatten.EinMatrosewurdebegraben.DasimEiseliegendeSchiffwarinseinertraurigenEinöde,vielehundertMeilenvonjedermenschlichenWohnungentfernt,hochmitSchneebe-deckt.DieFlaggehingamhalbenMäste,undwährenddieTranerglockegeläutetwurde,stelltemandieLeicheaufeinenSchlitten.BeiLaternenscheinwurdesieüberdengefrorenenSchneezumGrabegebracht—einemLoche,dasmaninsEisgehauenhatte.DerHimmelzeigtesichbewölkt,dochebenalsmandenentseeltenKörperindieTiefthinabsenkenwollte,wurdenAllevoneinemprachtvollenSchauspielüber-rascht.DerMondtrathervor,miteinemHosundnichtwenigeralssechsNebenmondenumgeben.

 Im December wurde das Schiff iu der Baffinsbai 67MilesnachSüdenhingetrieben,imJanuar60Miles.Am28.JanuarwurdederobereRandderSonneüberdemHorizontesichtbar;seit98Tagenwarsieunterdemselbenverborgengewesen,undnunwurdedasTagesgestirnmitlautenFreudenbezeigungenbegrüßt.ImFebruartriebdasSchiss166Miles;am6.Aprilwaresschonunter67&lt;&gt;ig'N.,undam12.bereitsimSüdendesPolarkrei-ses.Am24.AprilgingendlichdieEismasseauseinanderundwurdebeieinemgewaltigen„Turnier"invielekleineStückezerbröckelt.JetztvernahmendieSeefahrerendlichwiederdasRauschendesOceans,dasSchiffwarfrei,abernochnichtaußerGefahr,dennderWellenschlaggingzehnFußhoch,unddieEismassendrängtenoftsostark,daßderkleineDampferinallenFugenkrachte.EndlichbahnteersicheinenWegdurchdaslosePackeis.DabeizitterteMacClintockfürdasSchiff,„denneswarunrettbarverloren,wennSteuerruderoderSchraubedabeizuSchadenkamen.MehrmalsstanddieMaschineeinigeMinutenlangstill!NachsolchenErfahrungenkannichbegreifen,daßmanchenLeutendasHaarinwenigenStundengraugewordenist!"

 Der Dampfer „ Fox " hatte zweihundertnndzweinnd -vierzigTageimPackeisegelegenundwardurchdieBassins-baiunddieDavisstraße1194geographischeoder1385englischeStatutcmilesgetriebenworden,—sicherlichdaslängsteTreibendieserArtinderGeschichtederSeefahrten.

 Die Anstrengung eines ganzen Jahres war vergeblichgewesen,aberderMuthMacClintock'sundseinerLenteungebrochen.Schonam28.AprildampftensiewiedernachNorden,undihreAusdauerwurdedadurchbelohnt,daßsiezuverlässigeKundeüberFranklin'sSchicksalimnächstsol-gendeuJahreheimbringenkonnten.A.

Ans allen Erdtheilen .

Eine Stimme aus der Schweiz .

 In den Aufsätzen , welche wir jüngst in Nr . 4 bis 6 deslaufendenBandesüber„UnseredeutschenGrenzenundunsereNachbarn"mittheilten,wurdeauchderStellungerwähnt,welcheunsgegenüberdieSchweizundmancheSchweizereinnehmen.WirerhaltennuneineNummerdeszuLenzburgerscheinenden„AargauischenWochenblattes"(vom8.October),welchesunsern„ganzbeachtenswerthen"Artikelabdrucktundanden-selbeneinigeErörterungenknüpft,welchewirsehrverständigundimAllgemeinenzutreffendfinden.Wirhaltenes,schonderSachewegenundumunsererseitszumgegenseitigenVer-ständnißbeizutragen,fürangemessen,dieBemerkungendes

 „ Aargauischen Wochenblattes " unseren Lesern nicht vorzuenthal -ten.Dasselbesagt:

 „ Gegen die historische Auseinandersetzung des Verfassersläßtsichgarnichtseinwenden;auchseineBemerkungenüberdieSchweizerundihreEigenschaftenfind,sobittersietheilweiseschmecken,leidernurzurichtig.DerGesichtskreiseinesgroßenTheilesunseresVolkesistsoeng,wieunsereThäler,undsowenigausgedehnt,wieunsereCantonsgrenzen,undunsereSym-pathienrichtensichimAllgemeinendahin,wodasHandels-interesseunshinzieht,undvonwoherwir1798und1830einepolitischeRegenerationunsererZuständeerhaltenhaben.Da-gegenistnichtrichtig,daßunsermVolkedieSympathienfürDeutschlandvonvornhereinfehlen.Eswirdverhältnißmäßig


